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KAPITEL 14: Massen-ABLENKUNGS-Waffen – Teil 5 
 
Die Entrückung und die Zeit danach für die Zurückgelassenen 
 
Als Christen wissen wir, dass Satan ein besiegter Feind ist und kennen durch die Bibel auch sein 

Ende. Für uns ist der Anfang vom Ende unser glorreiches „Hinaufholen“ bei der Entrückung der 

Gemeinde von Jesus Christus. Da der Heilige Geist, Der durch die Gemeinde von Jesus Christus 

wirkt, in dieser gegenwärtigen Evangeliumszeit als Wächter über das Böse dient, können wir davon 

ausgehen, dass Sein Zurückhalten der trügerischen Geister nach unserem Weggang aufgehoben 

wird und es von diesen Wesen auf der Erde zu einer Art „Invasion“ in vollem Umfang kommen 

wird. 
 
Nun wollen wir uns nicht dogmatisch darüber äußern, wie sich das genau auswirken wird; aber die 

Entrückung selbst wird ein übernatürliches Ereignis sein, welches die zurückgelassenen Menschen 

bis ins Mark erschüttern wird. 
 
Was wir zur Kenntnis nehmen sollten, ist, dass sich Satans Täuschungskampagne DERZEIT wie nie 

zuvor verstärkt. Wenn wir JETZT SCHON erkennen können, was nach der Entrückung zwangsläufig 

geschehen wird, wie nah müssen wir dann dem Ereignis selbst sein? 
 
Die Zurückgebliebenen werden – nein, MÜSSEN – verstehen, was bei der Entrückung passiert ist. 

Und in diesem Moment der großen Krise und des Unglücks wird ein Mann hervortreten, der 

SCHEINBAR die Antwort darauf hat. Gleichzeitig wird es in dieser Zeit zwischen der Entrückung und 

dem Beginn der 70. Woche Daniels eine groß angelegte Bekanntmachung über so genannte 

„Außerirdische“ geben. 
 
All diese Ereignisse gehen über den Rahmen unserer Diskussion hier hinaus; aber es genügt zu 

sagen, dass diese dämonischen Wesen irgendwie mit den Menschen Kontakt aufnehmen und 

diesem kommenden Mann der Sünde ihre volle Zustimmung und übernatürliche Unterstützung 

geben werden. Dann wird es in der Tat massiv zu lügnerischen Zeichen und falschen Wundern 

kommen! 
 
Was haben alle modernen Technologien und Realitäten des 21. Jahrhunderts gemeinsam? 
 
Nun, es ist so, wie es der Prophetie-Experte und Pastor Dr. Andy Woods von 

https://www.andywoodsministries.org/ oft gesagt hat: 
 
„Diese Dinge deuten immer auf die Erfüllung der biblischen Prophezeiung hin, niemals davon 

weg.“ 
 
So wie der geopolitische Abschwung und die kulturelle Verdorbenheit die Menschheit auf das 

Ende des Zeitalters hinweisen, so hat uns auch die Zunahme an fortschrittlichen digitalen, 



wirtschaftlichen, wissenschaftlichen und militärischen Konzepten und Technologien sowie an 

außerirdischen Besuchen in die Bedingungen gebracht, die für die 7 Jahre der Trübalzeit notwendig 

sind: Die gefürchtete 70. Jahrwoche Daniels. 
 
Wenn dieses letzte heidnische Königreich (das Tier-System) an die Macht kommt, wird es den 

ersten Menschen seit Nimrod hervorbringen, der in der Lage ist, die gesamte menschliche 

Bevölkerung gleichzeitig physisch zu kontrollieren. Viele mächtige Imperien sind gekommen 

und gegangen, aber keinem von ihnen war dies jemals gelungen. Zu Nimrods Zeiten 

war seine absolute Kontrolle auf die geringe Weltbevölkerung (Nachkommen von 

Sem, Ham und Japheth) und die begrenzte geografische Lage (die Ebenen von 

Shinar), in der alle Menschen lebten, zurückzuführen, die ihm diese Macht 

ermöglichte. 

 

Heutzutage werden es die modernen Technologien sein, welche die Menschheit in 

einem autoritären System gefangen halten und das so brutal und böse wird, dass es 

für diejenigen, die nach Freiheit streben, kein Entrinnen (außer dem Tod) gibt. 

 

Offenbarung Kapitel 13, Vers 7 

„Auch wurde ihm (dem Tier aus dem Meer; dem Antichristen) gestattet, Krieg mit 

den Heiligen zu führen und sie zu besiegen; und Macht wurde ihm über ALLE 

Stämme und Völker, Sprachen und Völkerschaften verliehen.“ 

 

Tatsächlich werden Menschen auf der ganzen Welt über die Macht dieses letzten 

Königreichs staunen und fragen: „Wer ist in der Lage, mit ihm Krieg zu führen?“ 

 

Offenbarung Kapitel 13, Vers 4 

Und man betete den Drachen an, weil er dem Tiere die Macht gegeben hatte, und 

man betete das Tier an und sagte: »Wer ist dem Tiere gleich, und wer kann den 

Kampf mit ihm aufnehmen?« 

 

Wir wollen uns nun auf den kurzen Zeitraum zwischen der Entrückung der Gemeinde 

von Jesus Christus  und dem Beginn der 70. Jahrwoche Daniels fokussieren. Wir 

wissen nicht, wie lang diese Zeitspanne sein wird; aber zu erkennen, was passieren 

muss, wird uns dabei helfen, den allgemeinen Zeitrahmen besser zu verstehen: 

 

• Die Schlacht von Gog und Magog 

• Das Zusammenwachsen des Zehn-Nationen-/Regionenimperiums 

• Der Wiederaufbau des dritten jüdischen Tempels 

• Der (Wieder-)Aufbau der Stadt Babylon 

 

Dies sind Dinge, die passieren müssen und die zeitlich dennoch nicht ganz in die 

Grenzen der eigentlichen 70. Woche Daniels passen. 

 



Wir wissen (oder gehen zumindest stark davon aus), dass das Ereignis der 

Entrückung an sich die Welt schon ins Chaos stürzen wird. Wir wissen (oder gehen 

davon aus), dass die zehn „Könige“, der Falsche Prophet und der Antichrist (wer auch 

immer das sein mag) diese Zeit nutzen werden, um ihre Macht zu festigen. 

 

Während das Chaos nach der Entrückung selbst ein ausreichend starker Katalysator 

ist, um deren Macht zu festigen, reicht es dennoch nicht aus, um die zunehmende 

Panik zu beschwichtigen, welche die Nationen der Welt erfassen wird, insbesondere 

der Menschen, die während der 7-jährigen Trübsalzeit zum Glauben an Jesus Christus 

kommen.   

 

Beispielsweise gibt es vermutlich in Australien mehr Restwissen darüber, was die 

Entrückung ist als in Nepal. Der Grund ist ziemlich einfach. Eine Nation hat mehr 

Christen, die über die Entrückung reden/diskutieren/streiten als eine andere Nation, 

in der es kaum Christen gibt. 

 

Für Nationen, die eine hohe Anzahl an geistig wiedergeborenen Christen hatten, wird 

eine satanische Lüge für das, was gerade passiert ist (die Entrückung), geliefert. 

Unabhängig davon, ob dieses Ereignis Außerirdischen, der Säuberung der Erde durch 

Gaia oder einer Zombie-Apokalypse (oder einer Kombination aus diesen dreien) 

zugeschrieben wird, können diese Behauptungen nicht im luftleeren Raum stehen. 

 

Es bedarf sowohl der vorbereitenden Grundlagen (wo wir uns jetzt befinden) als auch 

einer hinreichenden Illusions-Fassade oder Scharade, um die zurückgebliebenen 

Massen zu täuschen. Es wird nicht notwendig sein, die Mehrheit davon zu 

überzeugen; aber die Lüge muss begründete Zweifel ausschließen oder zumindest so 

viel Verwirrung in die Situation bringen, so dass niemand wirklich weiß, was er 

glauben soll. Welche Täuschung es am Ende auch sein mag, Satan wird sie nutzen, 

um die Entrückung weg zu erklären. Diese Verwirrung/Täuschung wird sich 

besonders verhärten, wenn diese auch mit einem singularitäts-ähnlichen Ereignis 

zusammenfallen kann. 

 

Stell Dir dazu das folgende Szenario vor: 

 

Die Entrückung der Gemeinde von Jesus Christus findet an einem bestimmten Tag 

statt. In den Stunden nach dem Ereignis werden in den USA die Polizei- und 

Notfallbehörden der Städte und Bundesstaaten schnell mit Anrufen und Reaktionen 

auf Brände, Fahrzeugunfälle und Plünderungen überschwemmt und sind schon bald 

damit völlig überfordert. Die Bundesstaaten bitten deshalb um Hilfe vom Bund. Doch 

auch die Bundesregierung gerät ins Chaos, da zahlreiche Politiker, Richter und 

Bundesbeamte fehlen. Die Exekutive stimmt einem übereilten Antrag des 

Verteidigungsministeriums zur Einführung des Kriegsrechts zu, der von allen 50 



Bundesstaaten schnell angenommen wird. 

 

In der Zwischenzeit schließt die Regierung der Vereinigten Staaten ihre Exekutive und 

verlegt sie nach Camp David. Gleichzeitig beginnen Nationen auf der ganzen Welt, 

unterschiedliche Formen des Kriegsrechts, Abriegelungen und völlige 

Nachrichtensperren zu verhängen. In der Woche nach dem Ereignis brennen die 

meisten Großstädte und werden bis zur Insolvenz geplündert. 

 

Die Regierung (oder wer auch immer) initiiert das „Zombie Apocalypse Kill 

Switch“ (ZAKS = Zombie-Apokalypse-Not-Ausschalter)-Programm an vorgegebenen 

Orten (mit 5G-Zugang), um die Gesetzlosigkeit in diesen großen städtischen Gebieten 

zu neutralisieren/zu minimieren. Sie überlassen einen Großteil der alltäglichen 

Funktionsweise dem neuen Quanten-KI-Programm, das dafür sorgt, dass die großen 

nuklearen und anderen hochsensiblen Anlagen unbemannt laufen. 

 

Die verbleibende Regierung richtet außerdem sichere Zufluchtsorte in Hunderten 

neuen FEMA-Lagern ein, die strategisch außerhalb großer städtischer Gebiete liegen. 

Militärstützpunkte, die bereits erhebliche Personalverluste erlitten haben, werden in 

Unterkünfte für alle Überlebenden umgewandelt, die es dorthin schaffen können. 

 

Das Internet ist nicht vollständig abgeschaltet, aber es ist so stark gedrosselt und 

zensiert, dass seine Nutzung nichts mehr bringt. Unterdessen funktioniert die 

Netzwerkkommunikation (Radio, Breitband und sogar einige Satelliten) entweder 

nicht mehr oder wird von den Backup-KI-Bots so stark zensiert, dass die 

Kommunikation zum Stillstand kommt. Informationen sind die neue Währung, und 

niemand scheint zu wissen, was wirklich passiert. 

 

Aber eine Sendung, die die Massen beruhigen soll, beginnt stündlich zu berichten, 

dass eine neue Regionalregierung gebildet wird und Nationen auf der ganzen Welt 

ihr beitreten. Die Menschen ziehen in Richtung der Küsten  und lassen sich in 

Zufluchtsgemeinschaften nieder. 

 

In der Zwischenzeit ist der Himmel in Bewegung geraten, mit einer deutlichen 

Zunahme hektischer Aktivitäten von UAPs und anderen ungewöhnlichen Ereignissen, 

die bei den Menschen zu Panik und zunehmender Angst führen. 

 

Die ländlichen Gebiete werden den Banden und Kriminellen überlassen. Als jedoch 

die Nahrungs- und Treibstoffreserven in den Orten knapp werden, marschieren die 

Banden ein und breiten sich dort wie Heuschrecken aus. Diejenigen, die sich dafür 

entschieden haben, auf dem Land zu bleiben, werden zunehmend mit den schnellen, 

sozial ungleiche Auswirkungen der Rückeroberung der Städte durch die Natur und 

der Zunahme und Dreistigkeit wilder Tiere konfrontiert. 



 

Städte und Länder, die von der Entrückung weniger betroffen sind (der pazifische 

Nordwesten und der Nordatlantik), bleiben länger intakt als diejenigen im Bible_Belt 

(eine Gegend in den USA, in der evangelikaler Protestantismus ein integraler 

Bestandteil der Kultur ist). Dieses Gebiet erstreckt sich größtenteils über die US-

Südstaaten. 

 

Dennoch ist der Verlust von Kindern und Babys überall zu spüren, was bei den 

zurückgebliebenen Gemeinschaften eine unmittelbare und tiefe Angst und ein 

unbeschreibliches Elend auslöst. 

 

Die Bewohner des US-Bundesstaates Utah und von anderen stark von Mormonen 

bevölkerten Gebieten scheinen am meisten verwirrt zu sein, sind aber am besten auf 

die daraus resultierende Gesetzlosigkeit vorbereitet, da sie ihre Unabhängigkeit von 

den ehemaligen Vereinigten Staaten von Amerika erklären. Während die Vereinigten 

Staaten entlang ethnischer und rassischer Grenzen rasch zerfallen, kommt es zu 

Stammesdenken, und ehemals lebendige Gemeinschaften erleben schnell eine 

Eskalation der Gewalt und Androhungen von Gewalt. 

 

Ebenso wird dieser Zerfall auf nationaler Ebene deutlich, da Europa, Afrika und Asien 

schnell dem Stammessystem erliegen und ihre jeweiligen Regierungen wirtschaftlich 

zusammenbrechen. 

 

Die Vereinten Nationen (UNO) berufen eine Reihe von Dringlichkeitssitzungen ein und 

beschließen, dass der intaktesten Nation für jede der zehn Regionen die Aufgabe 

übertragen wird, mit der Neuorganisation in eine regionale Behörde zu beginnen. 

 

FORTSETZUNG FOLGT 

 

Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache   


